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Liebe Leserinnen und Leser 
Gerne berichten wir Ihnen in dieser 21. Ausgabe unserer zweimal jährlich erschei-
nenden NEWS über die Aktivitäten der vergangenen Monate rund um das CLS 
HSG. Das Herbstsemester 2019 wartete mit einem reich befrachteten Programm 
auf, das die Lateinamerikastudien in Forschung und Lehre an der HSG in ihrer 
ganzen Breite vorführte. Das Business-Forum zur Dominikanischen Repub-
lik beispielsweise führte nach der mehrjährigen Tradition der Jornadas Referie-
rende aus Academia und Praxis zusammen, um den Teilnehmenden ein mög-
lichst breites, interdisziplinäres und aktuelles Bild des Landes zu präsentieren. 
Als Nebeneffekt wurde dabei die starke dominikanische Diaspora in der Schweiz 
gefeiert. 
Im Rahmen der Arbeit des Centro mit dem SBFI-Mandat des Leading House for 
the Latin American Region sowie dem Graduiertenkolleg der Swiss School of 
Latin American Studies wurden Anlässe durchgeführt, an denen die Forschung 
im Mittelpunkt stand: einerseits mit einem zweitägigen SSLAS-Workshop für 
Nachwuchsforschende über den Einsatz Sozialer Medien in Lateinamerika und 
andererseits im Rahmen des Leading House mit einem Research Slam von 35 
Forschenden aus der ganzen Schweiz, die ihre neuen Projekte mit lateinamerika-
nischen Partnern vorstellten. 
Das erste kolumbianisch-schweizerische Academia Industry Training ging mit 
20 Startups aus beiden Ländern erfolgreich über die Bühne – nach Vorbild des 
AIT BRAZIL, das als Erfolgsgeschichte bereits seine 6. Ausgabe durchläuft. 
Auch an der HSG selbst sind Nachwuchsforschende auf allen Stufen überaus 
produktiv, von den BA-Studierenden bis zur Professorenschaft. Hier wirkt 
das GIMLA in São Paulo zusätzlich als Katalysator, erstmals mit HSG-Lehre in 
Lateinamerika: Als Vorbereitung auf den LatAm Term wurden zwei Praxisse-
minare vor Ort, sog. LatAm Compacts, im Break durchgeführt, das eine im bra-
silianischen Amazonas, das andere mit dem Fussballclub Atlético Nacional in 
Medellín. Neben Brasilien und Kolumbien waren Chile und Argentinien zudem 
Destinationen von HSG-Feldforschungsprojekten.  
Der Studierenden-Austausch läuft nach wie vor bestens. Die Zahl der Incomings 
übertrifft gar die Zahl der Outgoings im regulären Austausch. Eine grosse Anzie-
hungskraft übt nach wie vor die Smart City Medellín auf HSG-Studierende aus 
(30 verbrachten das Herbstsemester und 8 das Frühjahrsemester dort). Das stu-
dentische Austauschprojekt Magellan hat sich heuer für Ecuador entschieden. 
Wir hoffen, dass das Corona-Virus die florierenden Kooperationen nicht allzu 
heftig treffen wird. Die Universidad de los Andes in Bogotá zum Beispiel hat 
bereits ihren Forschenden jegliche Reisen nach Europa untersagt, und die INCAE 
in Costa Rica ihre Türen geschlossen.
Wir möchten Ihnen danken für Ihr Interesse sowie für die Unterstützung, die Sie 
dem Centro in den vergangenen Monaten haben zukommen lassen und grüssen 
Sie herzlich 
Yvette Sánchez
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Veranstaltungen

Jornada Dominicana 
22. November 2019, Universität St.Gallen

Das Centro Latinoamericano- 
Suizo (CLS) organisierte am 
22. November die interdiszi-
plinäre Jornada Dominicana. 
Frau Prof. Yvette Sánchez zeigte 
zunächst die aktuellen politi-
schen Rahmenbedingungen in 
der Dominikanischen Repub-
lik auf. Anschliessend beschrieb 
der Botschafter des Landes in 
der Schweiz, Herr Julio Simón 

Castaños Zouain, Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen der Schweiz 
und der Dominikanischen Republik und deren Rolle als Drehscheibe oder Ein-
gangstor zu den jeweiligen Kontinenten.
Dr. José Sánchez-Fung referierte über die Wichtigkeit des Themas Steuern für 
den Inselstaat. Dr. Amelia Santos-Paulino fokussierte ihren Vortrag auf die DR 
als eine der dynamischsten Sonderwirtschaftszonen innerhalb der globalen 
Liste der UNCTAD. Nicholas Mercky vom Winterthur Schokoladenproduzen-
ten Pronatec stellte das YACAO-Projekt vor, das 1999 mit lokalen Partnern zur 
nachhaltigen Verarbeitung und zum Export von hochwertigem Kakao ins Leben 
gerufen wurde. 
Miguel D. Mena, ein international angesehener dominikanischer Essayist und 
Schriftsteller, erläuterte, welche Bedeutung der Migration im kulturellen Bereich 
sowohl in der Vergangenheit als auch in der Gegenwart zugeschrieben werden 
kann. 
José Antonio Moy stellte das Cor-
porate Social Responsibility Pro-
gramm von Nestlé in der Domini-
kanischen Republik vor, welches 
sich insbesondere an Frauen und 
den Aufbau von Startups richtet.
Die Tabakindustrie ist für die 
Dominikanischen Republik von 
grosser wirtschaftlicher Relevanz 
und wurde durch Tobias Gysin, 
Senior Vice President der Oettin-
ger Davidoff AG, vertreten. Der Tourismussektor spielt eine sehr bedeutende 
Rolle, da sich das Land in dieser Hinsicht in den letzten Jahrzehnten grundle-
gend verändert hat mit grossen Investitionsanstrengungen. Reto D. Rüfenacht 
von Caribbean Tours zeigte das grosse Potential auf, insbesondere im Bereich 
des individualisierten Tourismus. Die HSG Alumna Lourdes Heim stellte die 
Bedeutung von Mikroversicherungen als eine wertvolle wirtschaftliche und sozi-

Besucher*innen der Jornada Dominicana

José Antonio Moy, Nestlé
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Estimadas lectoras y lectores: 
Con esta 21ª edición bianual de 
nuestras NOTICIAS, tenemos 
el placer de informarles sobre las 
actividades de los últimos meses 
relacionadas con el CLS HSG. El 
semestre de otoño de 2019 se saldó 
con un programa cargado de acti-
vidades relacionadas con los estu-
dios latinoamericanos en el marco 
de la investigación y docencia de la 
HSG. El Business Fórum sobre la 
República Dominicana, por ejem-
plo, reunió a conferenciantes del 
mundo académico y de la empresa, 
de acuerdo con nuestra larga tra-
dición en estas Jornadas, con la 
intención de presentar a los par-
ticipantes un panorama lo más 
amplio, interdisciplinario y actu-
alizado posible del país. Como 
segunda derivada de la conferen-
cia, también fue muy apreciado el 
reconocimiento de la fuerte presen-
cia de la diáspora dominicana en 
Suiza.
En el marco de la labor del Cen-
tro con el mandato del SERI para 
el Leading House for the Latin 
American Region, así como de la 
Escuela de Posgrado de la Swiss 
School of Latin American Stu-
dies, se celebraron eventos donde la 
investigación fue el principal foco 
de atención: por un lado, un taller 
de dos días del SSLAS para jóve-
nes investigadores sobre el uso de 
los medios de comunicación social 
en América Latina y, por otro, un 
taller de investigación del Lea-
ding House con 35 investigado-
res de toda Suiza, que presentaron 
sus nuevos proyectos con socios 
latinoamericanos. 
Asimismo, se celebró con gran 
éxito la primera edición colom-
biano-suiza del Academy Indus-
try Training, con la participación 
de 20 start ups de ambos países,  
siguiendo el ejemplo del AIT BRA-
ZIL, que ya se halla en su 6ª edi-
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ale Säule vor.
Ganz nach CLS-Tradition fasste PD Dr. Phillip Nell die wichtigsten, im Laufe der 
Veranstaltung gewonnen Erkenntinsse zusammen.
Den künstlerischen und musikalischen Teil steuerte La Nefera bei, eine domini-
kanisch-schweizerische Rapperin aus Basel, zusammen mit dem Perkussionisten 
Alberto García Navarro.
Weitere Informationen zu diesem Anlass finden Sie auf unserer Webseite.

Leading House

Leading House for the Latin American Region

Das CLS-HSG erhielt vom Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innova-
tion (SBFI) von 2017-2020 das Mandat als Leading House for the Latin American 
Region (LH), um Forschungskooperationen zwischen der Schweiz und Latein-
amerika zu initiieren und zu fördern. Zu diesem Zweck werden verschiedene 
Instrumente angeboten.

Im dritten Jahr des vierjährigen 
Mandates konzentrierte sich das 
LH auf den Output und das Fol-
low-up der Instrumente. Sarah 
Bühler, verantwortlich für die drei 
bilateralen Gefässe (Seed Money 
Grants, One-Year Research Mer-
ger und Mobility Grants), orga-
nisierte den diesjährigen Rese-
arch Slam am 24. Januar 2020, 
an dem 35 Forschende aus der 
Schweiz ihre bilateralen Projekte 
mit Lateinamerika vorstellten und 

sich untereinander vernetzen konnten. Am Anlass präsentierten zudem Cecilia 
Neyroud vom SBFI, Andreas Graf von Innosuisse, Timothy Ryan vom SNF, Cle-
mens Tour von swissuniversities und Vanessa Boanada Fuchs vom GIMLA in 
São Paulo. Mark Kyburg aus dem HSG Writing Lab kündigte kurz seinen Work-
shop „Successful Grant Writing“ an, den er für Nachwuchsforschende im Herbst 
2020 halten wird. Der Anlass durfte dankenswerterweise im MakerSpace der 
HSG durchgeführt werden. 
Das erfolgreiche Instrument der Seed Money Grants wurde 2019 erneut aus-
geschrieben. Sage und schreibe 92 Projekte aus unterschiedlichen Disziplinen 
wurden eingereicht, wovon 29 finanziert werden konnten. Für die wertvolle 
Zusammenarbeit und Unterstützung im Evaluationsprozess durch Experten*in-
nen aus zahlreichen Disziplinen, Universitäten und Forschungsinstitutionen aus 
der Schweiz, Europa und Lateinamerika möchten wir uns ganz herzlich bedan-
ken. Im Frühjahr 2020 folgen eine neue Seed Money und eine Mobility Grant 

Präsentationen, Workshops und Diskussionen  
am 2020 Research Slam

ción y se está revelando altamente 
beneficioso. 
Pero también en la propia HSG, 
los jóvenes investigadores son ext-
remadamente productivos en todos 
los niveles, desde los estudiantes de 
grado y máster hasta los profeso-
res. Aquí, el GIMLA de São Paulo 
actúa como catalizador, por pri-
mera vez, de la docencia de la HSG 
en América Latina: durante la 
pausa del semestre y como prepa-
ración para el LatAmTerm, se cele-
braron dos seminarios prácticos 
in situ -los llamados LatAmCom-
pacts-, uno en la Amazonia brasi-
leña, y el otro con el club de fút-
bol Atlético Nacional de Medellín. 
Además de en Brasil y Colombia, 
también se realizaron proyectos 
de investigación de campo de la 
HSG cuyo destino fueron Chile y 
Argentina
El programa de intercambio de 
estudiantes continúa funcionando 
con fluidez. El número de estudi-
antes visitantes supera incluso el 
número de estudiantes salientes 
en los intercambios reglados. La 
Ciudad Inteligente de Medellín 
sigue ejerciendo una gran atrac-
ción sobre los estudiantes de la 
HSG (30 en el semestre de otoño 
y 8 en el de primavera). Este año, 
el proyecto de intercambio de estu-
diantes del programa Magellan ha 
elegido Ecuador. Esperemos que el 
coronavirus no afecte demasiado a 
esta floreciente cooperación. Coin-
cidiendo con la redacción de estas 
líneas, la Universidad de los Andes 
en Bogotá, por ejemplo, acaba de 
prohibir a sus investigadores via-
jar a Europa, y el INCAE ya ha 
cerrado sus puertas.
Una vez más, permítannos agra-
decerles el interés y el apoyo 
brindados al Centro durante estos 
últimos meses.
Cordialmente, 
Yvette Sánchez
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Ausschreibung. 
Der zweite wichtige Pfeiler des LH, das AIT unterstützt Nachwuchswissen-
schaftler*innen dabei, ihre hochrangige Forschung in Marktanwendungen durch 
ein Startup-Projekt umzusetzen. Im Oktober 2019 fand zum ersten Mal das AIT 
COLOMBIA in Lausanne und Zürich statt. Das bilaterale Programm wurde 
gemeinsam mit der kolumbianischen Institution ICETEX und weiteren loka-
len Partnern ausgearbeitet. Im Februar 2020 fand der zweite Teil in Bogotá und 
Medellín statt. Die AIT Programm-Verantwortliche Dr. Rocío Robinson reiste 
zusammen mit Sarah Bühler Anfang Februar 2020 nach Kolumbien, um am Trai-
nings-Camp mitzuarbeiten.
2019 wurde parallel bereits der sechste Zyklus des AIT BRAZIL aufgenommen. 
Im November 2019 fand das Training Camp in Rio de Janeiro und São Paulo statt. 
Zum gleichen Zeitpunkt wurde ebenfalls das 4th Joint Committee Meeting Bra-
zil-Switzerland in der Hauptstadt Brasília organisiert. Das LH wurde an diesem 
Anlass von der Direktorin des GIMLA in Brasilien, Dr. Vanessa Boanada Fuchs, 
vertreten. Der Leiter der Abteilung Internationale Beziehungen des SBFI, Mauro 
Moruzzi, und Cecilia Neyroud, Wissenschaftliche Beraterin, nutzten den Besuch 
in Brasilien, um ihrerseits das Training zu besuchen. Insgesamt wurde das Land 
als weiterhin wichtigster Partner für bilaterale Forschungskooperationen zwi-
schen der Schweiz und Lateinamerika erklärt, wobei das AIT Programm und die 
weiteren Programme des Leading House als zentrale und erfolgreiche Initiativen 
gelobt wurden.
Weitere Informationen sind auf der Webseite des Leading House zu finden.

SSLAS
Swiss School of Latin American Studies

SSLAS ist ein gemeinsames Programm der Universitäten St.Gallen, Zürich, Bern, 
Genf und des Graduate Institute for International Relations and Development. 
Unsere Graduiertenschule hat sich zum Ziel gesetzt, die Schweizer Lateiname-
rika-Forschung zu bündeln. Die aus einem ehemaligen ProDoc entstandene 
SSLAS besteht seit 2016 und dient als Ausbildungs- und Forschungsplattform 
für Doktorierende und Postdoktorierende der Sozial- und Geisteswissenschaf-
ten. Das SSLAS- Netzwerk umfasst derzeit rund 40 Doktorierende von Univer-
sitäten aus der ganzen Schweiz, 11 PostDocs, 34 Alumni und 9 assoziierte Pro-
fessor*innen und 4 Mitarbeitende. Viermal pro Jahr werden zweitägige Anlässe 
an den Universitäten des Netzwerks angeboten. Es nehmen regelmässig rund 30 
Mitglieder teil. 
Am 4. und 5. Oktober 2019 war die Universität Bern die Gastgeberin mit dem 
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Das weitere Leading House 
Team

Prof. Dr. Yvette Sánchez ist die 
Direktorin des LH. Andrea Güp-
fert kümmert sich um die Pro-
gramm Administration. Die Stu-
dentischen Hilfskräfte Sebastián 
Priarollo und Sergio Bosmediano 
standen dem Team 2019 unter-
stützend zur Seite.

Centro Latinoamericano-Suizo
de la Universidad de San Gallen
CLS-HSG
Leading House Latin America
Müller-Friedberg-Strasse 8
CH-9000 St.Gallen
leadinghouse@unisg.ch

https://cls.unisg.ch/de/forschung/leading-house
mailto:leadinghouse%40unisg.ch?subject=
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Thema „Music and Society in the 
Americas“. An der Konferenz 
wurde anhand der Perspektive der 
Musik die Re-Konstruktion der 
gesellschaftlichen Zusammenset-
zung auf dem Kontinent analy-
siert, wobei insbesondere Trans-
kulturalität, Postkolonialismus 
und Migration thematisiert wur-

den. Die Keynotespeaker*innen waren Prof. Dr. Ana Sobral (Universität Zürich) 
mit der Thematik The Emprie Raps Back. Towards a Postcolonial Reading of Hip Hop, 
Prof. Dr. Alejandro L. Madrid (Cornell University in New York) mit dem Beitrag 
Listening from ‚The Other Side‘: Music, Border Studies, and The Limits of Identity Poli-
tics und Prof. Dr. Corinne Pernet (Universität Genf) mit dem Beitrag Delicate dis-
tinctions: Folklore and Popular Music in Latin American Cultural Diplomacy, 1935-
1955“. Wertvolle Beiträge von Doktoranden*innen waren u.a. Encuentros, eine 
Musical Perfomance von MaisMundo von Victor de Souza Soares (Universität 
Bern) und When I‘m on Stage, I Rule. Cholita Futurism in Cochabamba, Bolivia von 
Sibone Oroza Ahonen (Universität Helsinki).
Am 17. und 18. Januar 2020 organisierte die SSLAS Verantwortliche Dr. Rocío 
Robinson zusammen mit dem Doktoranden Omid Alizadeh Afrouzi eine Kon-
ferenz über „Latin America & Social Media“ an der HSG. Diese Thematik ist 
insbesondere relevant, da gemäss Statista.com im April 2019 ungefähr 81% der 
lateinamerikanischen Bevölkerung ab 15 Jahren Soziale Medien verwendeten. 
Wichtige Beiträge der Veranstaltung waren unter anderem: Social Media and Jour-
nalistic Discourse Analisis: 2019 Venezuelan Presidential Crisis von Omid Afrouzi 
(HSG) sowie América Latina en St.Gallen: el archivo de Johann Jakob von Tschudi para 
una biografia global von Dr. Tomás Bartoletti (ETH Zürich). Im Anschluss fand 
ein Workshop zur Thematik Web scraping y construcción de base de datos von Prof. 
Dr. Carlos Toural (Universidade de Santiago de Compostela) statt. Ein weiteres 
Highlight der Veranstaltung bildete der Autoren-Slam, bei dem die Artikel der 
gerade erschienenen Ausgabe von La Revista vorgestellt wurde. 
Zur Mobilität der HSG-Doktorierenden trugen die Forschungsaufenthalte von 
Letícia Vargas (August und September 2019 und Januar 2020 in Brasilien) und 
Ashraf Montoya Zegarra (Januar 2020 in Peru) bei. Elida Villalba hatte im Okto-
ber 2019 die Möglichkeit, ihre Forschung am Internationalen Meeting bei Water-
lat Gobacit Network in Chile zu präsentieren.
Weitere Aktivitäten und die Mitglieder der SSLAS finden Sie auf der Webseite.
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Estimados leitoras e leitores,
Com esta 21ª edição semestral das 
nossas Notícias temos o prazer de 
informar a todos sobre as ativi-
dades dos últimos meses relacio-
nadas ao CLS HSG. O semestre 
de outono de 2019 terminou com 
um programa repleto de ativida-
des relacionadas aos estudos lati-
no-americanos no âmbito da inves-
tigação e do ensino da HSG. O 
Business Fórum sobre a República 
Dominicana, por exemplo, reuniu 
palestrantes do mundo acadêmico 
e empresarial, de acordo com a 
nossa longa tradição nestas con-
ferências, com a intenção de apre-
sentar aos participantes uma visão 
mais ampla, interdisciplinar e atu-
alizada do país. O reconhecimento 
da forte presença da diáspora domi-
nicana na Suíça também foi muito 
apreciado nesta conferência.
No âmbito do trabalho do CLS 
HSG com o mandato da SBFI da 
Leading House for Latin America, 
bem como da Escola de Pós-Gra-
duação da Swiss School of Latin 
America, foram realizados even-
tos onde a pesquisa foi o princi-
pal foco de atenção: por um lado, 
um workshop de dois dias da 
SSLAS para jovens pesquisadores 
sobre o uso das mídias sociais na 
América Latina e, por outro lado, 
um workshop de pesquisa da Lea-
ding House com 35 pesquisadores 
de toda a Suíça, que apresentaram 
seus novos projetos com parceiros 
latino-americanos.
Foi realizada com grande sucesso a 
primeira edição colombiano-suíça 
da Academy Industry Training, 
com a participação de 20 empre-
sas de ambos os países, seguindo 
o exemplo da AIT BRASIL, que 
já está em sua 6ª edição e está se 
revelando altamente vantajosa. 
Também na própria HSG, os 
jovens pesquisadores estão extre-
mamente produtivos em todos os 

https://www.sslas.org/
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Forschungsarbeiten

Arbeiten mit Lateinamerika-Schwerpunkt,  
Sommer bis Dezember 2019

Wir nennen hier jeweils die neuen und die abgeschlossenen Projekte. Die gesamte 
Liste finden Sie auf unserer Webseite.

Masterarbeiten – abgeschlossen
- Judith Philipona. „Knowledge Transfer in Adhocracies. An analysis of four in-

ternational, project-based organizations in the sports and humanitarian sector. 
[Prof. Dr. Yvette Sánchez, Prof. Florian Wettstein]

- Juan Sebastián Galindo Ramírez. Administrative resignification in the Colom-
bian peace process. [Prof. Dr. Yvette Sánchez / Dr. Andreas G. Koestler]

Masterarbeiten – am GIMLA abgeschlossen
- Karin Augsburger. „Fortalecimiento de Barrios Comerciales“ programme as 

the Chilean model of a Business Improvement District. [Dr. Anthony Boana-
da-Fuchs, Prof. Dirk Lehmkuhl]

- Lukas Jaehn. The Informal Economy in Latin America – a Taxonomic Analysis 
of Policy Interventions. [Dr. Anthony Boanada-Fuchs, Prof. Dr. Roland Hodler]

- Tabea Savoldelli. Fostering Social Entrepreneurship in Ecuador - Gaps in 
the Enterpreneurial Ecosystem [Dr. Anthony Boanada-Fuchs, Prof. Dr. Yvette 
Sánchez]

Masterarbeiten – am GIMLA in Angriff genommen
- Calebe Künzler. The “sustainability” aspect in the Smart Cities of Latin 

America.
- Claudio Di Pizzo. Affordable Housing in Brazil and its Impact on the Geogra-

phy of Criminality.
- Claudio Schärer. The Challenge of Resilient Housing and current practices in 

Mexico.
- Fabienne Zumbühl. Social Innovation in Sustainable Urban Development.
- Riccardo Abad. M&A by European Apparel Industries in Latin America.
- Sonja Anwander. The Impact of Chinese Investments in the Brazilian Amazon.

Bachelorarbeiten (durch Prof. Dr. Yvette Sánchez betreut) – abgeschlossen
- Pia Goehringer. Digitalisierung in der argentinischen Landwirtschaft - Nut-

zungsvoraussetzungen und Hindernisse im Subsektor „Ölsaat und Getreide“.
- Ruben Carlos Bünder. Die Reaktion der internationalen Gemeinschaft auf den 

Exodus venezolanischer Migranten – Eine Evaluation der Kooperationsbemü-
hungen von internationalen Schlüsselorganisationen.

Bachelorarbeiten – am GIMLA abgeschlossen
- Camila Lozano. Sustainable Recycling Industries and the Social Dimension of 
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níveis, desde os estudantes de gra-
duação e mestrado até os professo-
res. Aqui, o GIMLA em São Paulo 
atua como catalisador, pela pri-
meira vez, do ensino da HSG na 
América Latina: durante a pausa 
semestral e em preparação para o 
LatAmTerm, foram realizados dois 
seminários práticos in situ - os cha-
mados LatAmCompacts - um na 
Amazônia brasileira, e outro com 
o Atlético Nacional em Medellín. 
Além do Brasil e da Colômbia, 
também foram realizados projetos 
de pesquisa de campo da HSG no 
Chile e na Argentina.
O programa de intercâmbio de 
estudantes continua funcionando 
com fluidez. O número de estudan-
tes visitantes ultrapassa até mesmo 
o número de estudantes que saem 
em intercâmbios formais. A Ciu-
dad Inteligente de Medellín con-
tinua sendo um destino atraente 
atração para os alunos da HSG (30 
estudantes no semestre de outono 
e 8 no semestre de primavera). 
Este ano, o projeto de intercâm-
bio estudantil do programa Magel-
lan escolheu o Equador. Esperemos 
que o Coronavírus não afete dema-
siado esta florescente cooperação. 
Neste mesmo momento, a Univer-
sidad de los Andes em Bogotá, por 
exemplo, acaba de proibir seus pes-
quisadores de viajar à Europa, e a 
INCA em Costa Rica já fechou as 
portas.  
Mais uma vez, agradecemos o inte-
resse e o apoio prestados ao Centro 
durante estes últimos meses. 
Cordialmente, 
Yvette Sánchez

https://cls.unisg.ch/de/forschung/forschungsarbeiten
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Circular Economy – the case of a Swiss-Colombian cooperation. [Dr. Vanessa 
Boanada Fuchs]

- Carla Reiss. Smart Cities and Participation – A Literature Review of Spanish 
speaking Latin America. [Dr. Anthony Boanada-Fuchs]

- Marc Arnold. Brazil and the Norms of Common but Differentiated Responsibi-
lities in Environmental Diplomacy. [Dr. Vanessa Boanada Fuchs]

Bachelorarbeiten – am GIMLA in Angriff genommen
- Fabienne Kuster. Smart City Village – A review of current practices.
- Jean-Claude Lampert. The Impacts of Chinese Investments in the Amazon: the 

case of the Iron Ore Industry.
- Jacqueline Senfft. Cities and their Ecological Challenges in light of the SDG in-

tegration: a review of local government initiatives.
- Marc Huber. Affordable Housing in Colombia.
- Nina Breitenstein. The Role of Local Governments in Providing Public Goods 

and Services – A Review of Latin American Experiences

Soziale Medien und humanitäre Überzeugungsarbeit im Kontext des IKRK: 
Fallstudie über venezolanische Flüchtlinge in Kolumbien.
Dissertation von Omid Alizadeh Afrouzi
Mit dem Aufkommen von sozialen Netzwerken haben die huma-
nitären Hilfsorganisationen, wie das IKRK, die neuen elektroni-
schen Medien genutzt, um humanitäre Ideen intensiver zu ver-
breiten und weitere Akteure auf die eine oder andere Weise zu 
motivieren, Teil der „Humanitären Bewegung“ zu werden. Die 
Sozialen Medien ermöglichen es dem IKRK, ein riesiges Publi-
kum anzusprechen. Auch der Umgang mit den Begünstigten hat 
sich radikal verändert. Aber wie effektiv sind diese humanitären 
Botschaften durch Social Media? 
In der Studie, die sich auf den Fall der venezolanischen Flücht-
linge in Kolumbien konzentriert, geht es um die Analyse der 
Überzeugungstechniken durch soziale Medien zu Gunsten der 
humanitären Bewegung. Wie wirken sich Nachrichtenmerkmale auf der Mik-
roebene (Phonologie, Syntax, Lexikon und Erzählung) und auf der Makroebene 
(Inhalt, Struktur und Stil) auf die Ergebnisse der humanitären Überzeugungsar-
beit in sozialen Medien aus? Kann die Analyse von Nachrichtenmerkmalen eine 
klare Richtlinie für die Gestaltung und Produktion von Botschaften der humani-
tären Arbeit in den Sozialen Medien liefern?
Der Hauptbeitrag dieser Studie besteht darin, unser Verständnis über die Wir-
kung der Nachrichtenübermittlung, insbesondere auf die Überzeugungskraft 
der Sozialen Medien zu fördern und gleichzeitig einen Leitfaden für die Nach-
richtengestaltung und -produktion für die Praxis der humanitären Arbeit zu 
erstellen.

Yvette Sánchez, Yves Daccord, Omid Alizadeh
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Vorträge, Konferenzen, Workshops

Annatina Aerne
Vorträge
- “Palm tree whispers and mountain escapes: Strategies against environmental 

overuse in Latin American contemporary art.” (No) Rhetorics. Universität Zü-
rich, 14. September 2019. 

- “Valuators and/or mediators: Who created the Colombian art boom?” The In-
ternational Art Market Association Conference (TIAMSA). National Antiques 
Museum, Lisabon, Portugal, 23. November 2019. 

Workshops, Panels
- “Beyond Building Walls: Migration and Labor Market Policies.” Panel an der 

Society for the Advancement of Socio-Economics SASE. New School, New 
York, 27. Juni 2019.

- “Skill formation under pressure: The Selection of the Fittest versus Inclusion 
of Disadvantaged.” Panel am Council for European Studies CES. Universidad 
Carlos III, Madrid, 20. Juni 2019.

Anthony Boanada-Fuchs
Panels
- Round Table Experte am “Urban Thinkers Campus“, organisiert durch Cities 

Alliance, Uniapravi, UHPH, Redeus-Lac, Cedeus, Rivha, und GIMLA, Infona-
vit, Mexico Stadt, 25. Oktober 2019.

- Webinar für “World Metropolitan Day”, organisiert durch Cities Alliance, Uni-
apravi, UHPH, Redeus-Lac, Cedeus, Rivha, und GIMLA. Infonavit, Mexico 
Stadt, 25. Oktober 2019.

- Webinar, Moderation: “Climate Policy for All: Equity and Growth in Light of 
the Climate Crisis“ organisiert durch N-Aerus innerhalb des JWP Projektes für 
Cities Alliance, 16. Dezember 2019.

Rocío Robinson
Workshops
- Moderation. “Social Entrepreneurship & Startups in Latin America”, Universi-

tät St.Gallen, 17. Oktober 2019.
- Leitung. Academia-Industry Training (AIT) Colombia Startups, AIT Colombia 

– Swiss Camp, EPFL Lausanne und ETH Zürich, 21.-25. Oktober 2019.
- Leitung. Academia-Industry Training (AIT) Brazil Startups, AIT Brazil – Brazil 

Camp, São Paulo und Rio de Janeiro, 4.-8. November 2019.

Vanessa Boanada-Fuchs
Konferenzen
- “Concepts and their Consequences on the ground: about the invisibility of Ri-

verine Population in impact studies.” São Paulo Excellence Chair Project: Pro-
cessos Sociais e Ambientais da Construçao de Belo Monte, FAPESP, São Paulo, 
27.-28. August 2019.
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Club Latinoamericano HSG

+41 78 801 06 85
+41 79 552 05 43
latinos@myunisg.ch
www.clublatinounisg.wixsite .com/
clublatino

Präsident:
Daniel Schmid Pérez
daniel.schmidperez@student.unisg.ch

Vizepräsident:
Estanislao Tomás
estanislao.tomas@student.unisg.ch

mailto:latinos%40myunisg.ch?subject=
http://www.clublatinounisg.wixsite.com/clublatino
http://www.clublatinounisg.wixsite.com/clublatino
mailto:daniel.schmidperez%40student.unisg.ch?subject=
mailto:estanislao.tomas%40student.unisg.ch?subject=
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Yvette Sánchez
Vorträge
- “Cultural differences between Brazil and Switzerland”. Kick-Off AIT BRAZIL, 

Universität Zürich, 18. Oktober 2019. 
- “Introducción”. Jornada Dominicana, Universität St.Gallen, 22. November 

2019.
- “Brazil”. Vortrag im CEMS-Kurs (Prof. Wolfgang Amann) Changes in global 

business: Impact of the BRICS countries der Universität St.Gallen, 25. Novem-
ber 2019.

- “La vocación de lecturas transformadoras en espacios suizos”. Jornadas de la 
SSEH 2019: Jorge Luis Borges. La lectura como diálogo. Universität Zürich, 
30. November 2019.

Panels
- “Panel Discussion on Development Challenges and Opportunities for Latin 

America and the Caribbean”. Open discussion with the Inter-American De-
velopment Bank and Swiss Experts, Rüschlikon / Zürich, 16. Januar, 2020.

Publikationen

Ana Esquinas
- “Ser o no ser (ecológico): Transiciones sostenibles en el vino de Castilla y 

León“. BIO Web of Conferences., Vol. 15 (2019) 03007 DOI  
-> link

Annatina Aerne
- “Erfolgsfaktoren für die Koordination politischer Akteure“. SGAB Newsletter 

(3/12) Schweizerische Gesellschaft für Angewandte Bildungsforschung.  
-> link

Rocío Robinson
- “Innovation Landscape and Exchanges between Switzerland, Brazil, and Co-

lombia“. La Revista – Pensar los estudios latinoamericanos en Suiza. Sociedad 
Suiza de Americanistas. Genf. Boletín No. 80.

Yvette Sánchez
- “El imparable crecimiento de los microformatos literarios digitales”. World 

Editors. Dynamics of Global Publishing and the Latin American Case between 
the Archive and the Digital Age, 2019. [im Druck]

- mit Ottmar Ette (Hrsg.): Vivir lo breve: nanofilología y microformatos en las le-
tras y culturas hispánicas contemporáneas. Madrid: Iberoamericana/Vervuert, 
2020. [im Druck]

- “Nichos deportivos en la literatura”. Boletín Hispánico Helvético, 2019: 173-182.
- “Cut and paste. Künstlerische Transplantate an Körper und Corpus“. Kultur-

Ausgabe XXI  |  März 2020

Fonds zur Förderung von 
Lateinamerikastudien

Guisanstrasse 36,
CH-9010 St.Gallen
Telefon +41 71 224 24 39 
martin.eppler@unisg.ch
www.c ls .unisg.ch/de/forschung/
preise/fonds+lateinamerika

Der Beirat des Fonds zur Förderung 
von Lateinamerikastudien an der Uni-
versität St.Gallen setzt sich aus fol-
genden Mitgliedern zusammen:

Christian Steinemann,
lic.oec. HSG (Präsident)
Geschäftsführer Finanzunter-
nehmen Steinem Services Ltd.

Prof. Dr. Martin Eppler,
(Geschäftsführer)
MCM-HSG

Christoph Hammer,
CFO SBB

Dr. Cristian Rusch,
CEO Filtrox AG

Dr. Steffen Tolle,
Tuanis AG, 
Stiftungen Ecovida und Edunámica

Prof. Dr. Yvette Sánchez,
SHSS-HSG 

https://doi.org/10.1051/bioconf/20191503007
https://www.sgab-srfp.ch/de/newsletter/erfolgsfaktoren-fuer-die-koordination-politischer-akteure
mailto:martin.eppler%40unisg.ch?subject=
https://cls.unisg.ch/forschung/preise/fonds-lateinamerika
https://cls.unisg.ch/forschung/preise/fonds-lateinamerika
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wissenschaftliche Konzepte der Transplantation, 2019: 199-211.
- mit Claudia Franziska Brühlwiler & Patricia Egli. The ICRC at a crossroads: 

Swiss roots — international outlook. Journal of International Humanitarian Ac-
tion, 4 (13), 2019: 1-17.

- “El título del poema y sus efectos sobre el texto lírico iberoamericano”. Itzíar 
López Guil & Dayron Morell Carrillo (Hrsg.): Perspectivas Hispánicas, 2019: 
257-274.

Feldforschung

Die Doktorandin Ana Esquinas 
Rychen hielt am 42nd World Con-
gress of Vine and Wine in Genf ein 
Referat über Nachhaltigkeitsfra-
gen in der spanischen Weinregion 
Castilla y León. Der Anlass wurde 
durch die International Organisa-
tion of Vine and Wine (OIV) aus-
gerichtet und fand vom 15. bis 19. 
Juli 2019 im Internationalen Kon-
ferenzzentrum Genf (CICG) statt. 
Die Schweiz war während die-

ser Woche Gastgeberin für die weltweit führenden Spezialisten in den Berei-
chen Weinbau und Önologie sowie Gesundheits-, Sicherheits-, Rechts- und Wirt-
schaftsexperten, die im Bereich der Weinbauproduktion tätig sind.
Der Kongress behandelte unter dem Thema Conservation and innovation: environ-
mental, economic and social expectations vielfältige Fragen der Nachhaltigkeit. Das 
Auswahlkomitee hatte 373 Bewerbungen aus 42 Ländern, darunter Spanien, Bra-
silien, Argentinien, Chile, Mexiko und der Schweiz, aber auch Japan und Nepal 
geprüft.
Der Weinmarkt beschäftigt sich mit Themen wie Klimawandel, veränderte Wahr-
nehmung und Erwartungen der Konsumenten. 600 internationale Expertinnen 
und Experten, die auf ihrem Forschungsgebiet im Weinbau, der Önologie oder 
der Weinwirtschaft an vorderster Front stehen, zählten zu den Teilnehmenden.

José Pablo Valverde, Doktorand 
und Forscher bei der VIVA Idea 
Foundation, untersucht derzeit 
die Vermittlungsdynamik von 
Organisationen im Gran Chaco 
Americano, einer Region zwi-
schen Argentinien, Paraguay und 
Bolivien, die in einem trinationa-
len Rahmen koordinierte Netz-

42nd World World Congress of  Vine and Wine

José Pablo Valverde an der INCAE Business School
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SIMagination Challenge

Das SIMagination Programm ist 
in Lateinamerika seit Jahren mit 
folgenden Projekten sehr präsent:
Guatemala 
- PureDrops 
- Niños en Xela
Paraguay/Brasilen 
- Planting the Future
Kolumbien 
- Liter of Light
Brasilien 
- Saude Criança

Mutter und Tochter im Projekt Niños 
en Xela

SIMagination Challenge
Dufourstrasse 40a
CH-9000 St.Gallen
www.simaginationchallenge.com

The SIMagination Challenge 
-> Video

https://simaginationchallenge.com/
https://www.youtube.com/watch?v=7d-dLxf4iZ0
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werke zur Bewältigung grosser gesellschaftlicher Probleme wie dem Klimawan-
del fördern. In seiner Studie schlägt Valverde vor, die philosophische Tradition 
des Pragmatismus als analytischen Rahmen zu nutzen, um solche komplexen 
Probleme aus einer Handlungsperspektive anzugehen. Dies beinhaltet einen 
kontinuierlichen Entdeckungs- und Verständnisprozess der Probleme durch 
Handeln und Experimentieren gegenüber einem grossen Entwurfs-/Planungsan-
satz zur Ausarbeitung von Lösungen. 
Am 6. Januar 2020 hatte der HSG-Doktorand die Gelegenheit, seinen Ansatz zur 
Bewältigung der grossen Herausforderungen der Menschheit und seine vor-
läufigen Ergebnisse mit über 150 MBA-Studenten auf dem Klimakongress der 
INCAE Business School zu teilen.

Im Rahmen des Forschungsprojekts „Transcultu-
ral Workspaces“ mit dem IKRK haben die Profes-
sorinnen Yvette Sánchez (CLS HSG) und Jessica 
Mesman (Universität Maastricht) vorbereitende 
Gespräche in Medellín geführt. Im Mittelpunkt 
ihrer Arbeit mit dem Nationalen Roten Kreuz und 
dem IKRK wird die Video-reflexive Methode ste-
hen, mittels der die Mitarbeitenden der beiden 
Organisationen ihre Arbeitsabläufe selbst ana-
lysieren können. Die innovative und sensible 
Methode wird insbesondere in belastenden Situ-
ationen in einem Krisenumfeld angewendet und 
vermag dem gefilmten Team oft mehr Sicherheit 
und Vertrauen in ihre eigenen Arbeits- und Kom-
munikationsprozesse zu vermitteln. Die Forsche-
rinnen spielen dabei eine zurückhaltende, mode-
rierende Rolle.

 Letícia Vargas Bento begann ihre 
Feldarbeit in Brasilien im August 
und September 2019 und setzte sie 
im Januar 2020 fort. Sie untersucht 
die Rolle des Impact-Investing im 
Land, genauer gesagt den Weg 
brasilianischer Unternehmer zur 
Kapitalbeschaffung. Ihre Feldfor-
schung hat sie hauptsächlich in 
der Stadt São Paulo durchgeführt, 
wo die Mehrheit der Investoren 
und Unternehmer ansässig ist. Sie 
führte auch Interviews in Rio de 

Janeiro und Belo Horizonte durch. Dieser qualitative Teil der Forschung bestand 
aus halbstrukturierten Interviews mit wichtigen Akteuren (festgehalten in Audio- 
und Videoaufnahmen) sowie Beobachtungen bei Veranstaltungen. Später wird 
sie die Forschung auch mit quantitativen Daten ergänzen. Mit Hilfe der Neo-ins-

Yvette Sánchez und Jessica Mesman 
beim Nationalen Roten Kreuz in 
Medellín

Upcycling-Prozess von Retalhar, einem der befragten 
Unternehmen in São Paulo
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Visiting Researcher aus 
Brasilien

Von September 2019 bis März 
2020 war Frau Juliana Mari-
ano Alves von der Universidade 
Federal do Tocantins, Brasilien, 
als Visiting Researcher am CLS 
und IfB (Institut für Betriebs-
wirtschaft) tätig. Frau Alves ist 
Agraringenieurin und Preisträge-
rin des West-Churchman-Award 
des brasilianischen Congresso 
de Sistemas 2018. Sie arbeitet 
an einem Forschungsprojekt, das 
ein nachhaltiges Management des 
zweitgrössten Wasserhaushalts 
Brasiliens zum Ziel hat, - «Gover-
nança da Bacia Hidrográfica 
Araguaia-Tocantins: Uma Pro-
posta Fundada na Cibernética 
Organizacional». Dieses ökolo-
gisch, aber auch sozial und ökono-
misch bedeutende Projekt wurde 
von Prof. em. Markus Schwa-
ninger, Institut für Betriebswirt-
schaft, betreut. Die Gastforscherin 
wirkte auch an CLS-internen Pro-
jekten mit.

Juliana Mariano Alves, Marcel 
Gauch, Omid Alizadeh Afrouzi, 
Sarah Bühler
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titutionellen Theorie und der Netzwerkanalyse soll die Untersuchung die institu-
tionellen Logiken, denen die brasilianischen Impact-Unternehmen in ihrem 
Kapitalbeschaffungsprozess ausgesetzt sind, sowie das Netzwerk von Verbin-
dungen, die den Impact-Investitionsweg charakterisieren, untersuchen. Wenn 
man bedenkt, dass soziale und ökologische Unternehmen ein wichtiges Instru-
ment zur Bekämpfung der Armut und zur Förderung der Nachhaltigkeit sind, ist 
die Rolle des Finanzsystems bei der Erzielung positiver Auswirkungen in der 
Gesellschaft ein relevantes Forschungsthema.
 

Vom 7. bis 11. Oktober 2019 nahm Elida Vill-
alba Vargas an der 10. internationalen Tagung 
des Waterlat-Gobacit-Netzwerkes in Concep-
ción, Chile, teil. Die Veranstaltung wurde von 
den Fakultäten für Sozialwissenschaften und 
Umweltwissenschaften der Universität von 
Concepción (UdeC) gemeinsam organisiert.
Das Treffen stand unter dem Titel Struggles 
over Water: Intersections of Class, Gender, and 
Ethnicity, wo Elida Villalba Vargas ihren Vor-
trag „Environmental Sanitation Boards: An 
analysis of their contribution to guarantee the 
human right to water in Paraguay“ hielt.
Dieses internationale Treffen zu Wasserfragen 
war besonders bedeutend für Chile, denn nur 
eine Woche nach Ende der Tagung begannen im 

Land die massiven sozialen Proteste. Einer der Hauptgründe für den Aufstand 
im Land war die Privatisierung des Wassersektors.

Magellan
Magellan 2020: Ecuador - Schweiz

Durch das Ressort International – einer Initiative der Studentenschaft – organi-
siert das Projekt Magellan im Sommer 2020 ein Kurzaustauschprojekt mit der 
Universidad de las Américas in Quito. Zunächst werden 20 ecuadorianische Studie-
rende die Möglichkeit haben, sich innert 10 Tagen einen Einblick in die Schwei-
zer Wirtschaft, Kultur und Politik zu verschaffen. Zusammen mit 20 auserwähl-
ten HSG-Studierenden besucht Magellan anschliessend das Land am Äquator, 
um dort ebenfalls Einsicht in die genannten Bereiche zu erhalten. Die Planungen 
laufen beiderseits. Das Organisations- und die Teilnehmenden wurden durch 
erfolgreiche Vermarktung des Projekts zusammengestellt. Nun stehen die Pro-
grammplanung, Finanzierung sowie die anschliessende Durchführung im Som-
mer an. Das Projekt Magellan ist durchgehend auf der Suche nach interessierten 
Kooperationspartnern, die das Programm in finanzieller oder inhaltlicher Hin-
sicht unterstützen möchten.

Elida Villalba Vargas an der Veranstaltung 
‘Lucha por el Agua’ in Concepción, Chile
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Das Crowdfounding für das 
Magellan Projekt finden Sie 
hier

www.ressortinternational.ch/
tours/magellan

https://www.lokalhelden.ch/magellan
https://www.ressortinternational.ch/tours/magellan/
https://www.ressortinternational.ch/tours/magellan/
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Student Mobility

Outgoing - Vorschau Frühlingssemester 2020

Folgende HSG-Studierenden absolvieren im Frühlingssemester 2020 ihren Aus-
tausch an einer lateinamerikanischen Partneruniversität:

Argentinien
Buenos Aires – Universidad de San Andrés
- Marlies Edlinger, Stephanie Louise Jordan

Kolumbien
Bogotá – Universidad de los Andes
- Veit Julius Henneberger
Medellín – Universidad EAFIT
- Ivan Hanselmann

Mexiko
Ciudad de México – Universidad Panamericana, IPADE Business School
- Simone Frei

Peru
Lima – Universidad ESAN
- Mirjam Käser

Incoming

Folgende Studierende lateinamerikanischer Partneruniversitäten verbringen im 
Frühling 2020 ein Semester an der HSG:

Argentinien
Buenos Aires – Universidad Torcuato di Tella
- Bautista Aboy, Iván Teo Lenguas, Pedro Augusto Stefanoni Rubio

Brasilien
Rio de Janeiro – FGV-EPGE Fundação Getúlio Vargas, Escola Brasileira de Eco-
nomia e Finanças de Rio de Janeiro
- Heitor Marcelino Fernandes Campos

São Paulo – FGV-DIREITO Fundação Getúlio Vargas, Escola de Direito de São 
Paulo
- Eduardo Parenti Gonçalves
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Student Mobility
Tellstrasse 2 
9000 St. Gallen 
+41 71 224 23 39
exchange@myunisg.ch
https://www.unisg.ch/de/universitaet/
hsgservices/beratung/beratungsstellen/
student-mobility

HSG Alumni Clubs in 
Lateinamerika

HSG Alumni CLA 
(Club Latinoamericano)

Christophe Stern, lic.oec. HSG
christophe.stern@hsgalumni.ch
christophe1stern@gmail.com

Urs Straub, lic.oec. HSG
urs.straub@hsgalumni.ch
ustraub@hotmail.com

HSG Alumni Club Brazil

Lodovico Brioschi, Präsident
lodovico.brioschi@hsgalumni.ch

Immo Paul, Vizepräsident
immo.paul@hsgalumni.ch

HSG Alumni Club 
Buenos Aires

Urs Gujan, lic.iur. HSG

HSG Alumni Representative 
Chile 

Rolf Bosshardt
rolf.bosshardt@hsgalumni.ch
rolf@excellchile.cl

mailto:exchange%40myunisg.ch?subject=
https://www.unisg.ch/de/universitaet/hsgservices/beratung/beratungsstellen/student-mobility
https://www.unisg.ch/de/universitaet/hsgservices/beratung/beratungsstellen/student-mobility
https://www.unisg.ch/de/universitaet/hsgservices/beratung/beratungsstellen/student-mobility
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São Paulo – Insper, Instituto de Ensino e Pesquisa
- Lucca Madeira Mascarenhas

São Paulo – Universidade do São Paulo, Faculdade de Economia, Administracão 
e Contabilidade
- Victor Lotrario Magalhaes Porto

São Paulo – Universidade do São Paulo, Institute of International Relations
- Gustavo Miquelino, Thomas Thury Vieira Fisch

Chile
Santiago de Chile – Universidad Adolfo Ibáñez
- Francisco Sandoval, Rafael Ignacio Valenzuela Rodrigo, Thomas Martin Bugmann 
  Cabrera

Mexiko
Ciudad de México – Instituto Tecnológico Autónomo de México ITAM
- Rafael Alejandro Guevara Rodriguez

Uruguay
Montevideo – Universidad de Montevideo
- Juan Delger, Tomás Juan Moratorio

Venezuela
Caracas – Universidad Instituto de Estudios Superiores de Administración IESA
- Manuel Aquino

Lehrveranstaltungen

Frühlingssemester 2020

Master-Stufe
- Luciana Yeung Luk Tai: “Recent Literature and Recent Issues of Law and Eco-

nomics in Brazil”

Doktorats-Stufe
- Dr. Yvette Sãnchez: “Transcultural Worspaces”
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Freemover, Frühling 2020

Diese Studierenden der HSG 
organisierten ihren Austausch 
für das Frühlingssemester 2020 
selbständig:

Argentina
Buenos Aires – Universidad 
Argentina de la Empresa
Fabienne Kuster

Buenos Aires – Universidad de 
Belgrano
Marie-Gabrielle Favier

Kolumbien
Medellín – Universidad Pontifi-
cia Bolivariana
Aline Engel, Ana Moro, Danka 
Todic, Debora Arnold, Leonard 
Schmitz, Marc Huber, Neel Gab-
riel André Nathan, Philipp Martin 
Selensky

Mexiko
Monterrey – Universidad 
Regiomontana
Nicolas Noël Koch
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Sprachkurse
Assessment: Bachelor / Master:
Spanisch B1 / B2 Spanisch B1 / B2 / C1
Spanish, English Track, B1 Portuguese, English Track, B2
Portugiesisch A2
Portuguese, English Track, A2

Lehrbeauftragte: Ana Esquinas, André Masseno, Alexander Griesser, María 
Teresa Cambres Hernández, Mónica Hofer-Lobato, Estela Mansur Buss, Cinthia 
Palma, Rocío Robinson, Sabrina Zehnder

Öffentliche Vorlesung
- Dr. Yvette Sãnchez: “Turbulencias Políticas, Sociales y Culturales en 

Iberoamérica”

GIMLA-HSG

St.Gallen Institute of Management in Lateinamerika 

Das St.Gallen Institute of Management in Lateinamerika (GIM-
LA-HSG) mit seinem Büro in São Paulo hat das dreiteilige Man-
dat, die bilaterale Zusammenarbeit in Lehre, Forschung und Wei-
terbildung zu fördern und Brücken zwischen der HSG und den 
lateinamerikanischen Partnern zu schlagen. Im Jahr 2019 hat das 
GIMLA neben der Unterstützung der HSG-Austauschstudieren-
den auf Bachelor- und Masterstufe vor Ort zwei neue Abkommen 
unterzeichnet, die der HSG Comunity zugutekommen werden.
Mit der School of Economics, Business Administration, and 
Accounting der Universität São Paulo wurde ein Kooperations-
abkommen unterzeichnet, um den direkten Austausch zwischen 
hochrangigen Forschenden zu fördern. Prof. Martin Eppler wird 
im Frühjahr 2020 als erster Gastprofessor der HSG an diesem Pro-
gramm teilnehmen.
Ein zweites Kooperationsabkommen wurde mit der School of Business Admi-
nistration der Fundação Getúlio Vargas ausgehandelt, ein neues Austauschpro-
gramm für Bachelor-Studierende zu schaffen. Der Latam Term ist als Austau-
scherfahrung konzipiert, die den Studierenden aller HSG Schools offensteht. 
Dank der Unterstützung des GIMLA wird der Latam Term bei der Auswahl 
der Kurse und der ECTS-Umstellung mit einem Minimum an Bürokratie kon-
frontiert. Fünfzehn Studierende wurden ausgewählt, um an diesem neuen Pro-
gramm teilzunehmen. Weitere Informationen über diese lohnende Gelegenheit 
finden Sie hier.
Neben dem Austausch organisierte und unterstützte das GIMLA auch Blockse-
minare, so genannte Latam Compacts, die während dem Break stattfanden. Prof. 

Austauschstudent Fabio von May (BA Law and Econo-
mics) auf der Escadaria Selarón in Rio de Janeiro
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Yvette Sánchez führte den Kurs Football – Cultures, Politics, and Business of a Club 
in Medellín durch [siehe „Unterricht Medellín“ auf Seite 16] und brachte 
HSG-Studierende in Kolumbien in direkten Kontakt mit Fussballspielern und 
Sportmanagern des führenden kolumbianischen Clubs Atlético Nacional. Dr. 
Vanessa Boanada Fuchs reiste mit Master-Studierenden in den Amazonas, um 
mit lokalen Indigenen und Flussgemeinschaften, die sich in der nachhaltigen 
Produktion von Waldgütern engagieren, über sozio-ökologisches Unternehmer-
tum zu diskutieren..

Im Bereich der Weiterbildung 
von Führungskräften hat das 
GIMLA die zweite Ausgabe des 
Programms Advanced COOP 
Management in St.Gallen ver-
anstaltet, ein einwöchiges mass-
geschneidertes immersives Pro-
gramm zur Ausbildung von 
Führungskräften der Kooperati-
ven aus dem brasilianischen Bun-
desstaat Minas Gerais (SESCO-
OP-MG). Während dieser Woche 

diskutierten Direktoren und hochrangige Manager mit HSG-Professoren (Tho-
mas Zellweger, Dietmar Grichnik, Sebastian Utz, Christian Opitz) über Strate-
gie- und Managementmodelle, Innovation, Transition sowie nachhaltige Investi-
tionen, und tauschen sich mit Gleichgesinnten aus Schweizer Genossenschaften 
aus.
Im Bereich der Forschung ist das GIMLA stolz, ein Forschungsportfolio rund 
um die Themen nachhaltiger Entwicklung, innovativer Wirtschaft und integrati-
ver Gesellschaften zu entwickeln, das die Expertise, Kreativität und Forschungs-
tradition lateinamerikanischer und St.Galler Wissenschaftler in Einklang bringt.
Für weitere Informationen über das Forschungsprofil des GIMLA und Veranstal-
tungen zur Verbreitung der Ergebnisse finden Sie auf der Webseite des GIMLA 
und auf Facebook

Unterricht Medellín

Bachelor-Seminar Football – Cultures, Politics, and Business of a 
Club in Medellín
Im Rahmen der durch das GIMLA koordinierten LatAm Compacts, 
unterrichtete Prof. Yvette Sánchez im Break ein Fussball-Praxissemi-
nar in Medellín. Dieser Standort wurde ausgewählt, da die Smartest 
City of the World (Newsweek) momentan bei HSG Studierenden sehr 
beliebt ist. So konnten zehn Studierende teilnehmen, die bereits vor 
Ort waren, und lediglich deren fünf mussten für den Kurs aus der 
Schweiz einfliegen.
In Zusammenarbeit mit dem lokalen Fussballclub, Atlético Nacional, 

Weiterbildungskurs Advanced Coop Management

Fussball Seminar an der EAFIT mit Maskottchen 
‚Nacho‘ von Atlético Nacional
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der Nummer 1 der kolumbianischen Liga, erhielten die Teilnehmenden einen 
grandiosen Einblick ins Innerste des Clubs. Gleich mehrere Direktoren (Kommu-
nikation, Fan-Arbeit, Nachwuchsförderung, Marketing, Sport, Transfer, Sozial-
arbeit usw.) des Vereins nahmen sich viel Zeit, hielten Referate und standen als 
Interviewpartner für die HSG-Studierenden zur Verfügung. Die behandelten 
Themen umfassten das Club-Marketing, Fussball als Katalysator sozialer Mobili-
tät und Integration, Sicherheit, der Umgang mit den unterschiedlichen Stakehol-
dern, vor allem auch mit den Spielern. Zwei Studierende untersuchten den Club 
als Abbild der Stadt in Bezug auf den extremen Wandel des Managements von 
Atlético Nacional: Noch in den Neunzigerjahren durch Pablo Escobar unterstützt 
und damit als Narco-Fussballclub verschrien, veränderte sich der Verein nach 
der Übernahme der Besitzerfamilie Ardila-Lülle auf eindrückliche Weise.
Der Kurs wurde teilweise an unserer Partneruniversität EAFIT 
und am Headquarter sowie im Trainingscenter (inkl. Einblick in 
die Trainingsmethoden) des Clubs durchgeführt, wo auch Essen 
und Transport durch Atlético Nacional getragen wurden. Die 
Grosszügigkeit des Clubs hat sowohl die Dozentin wie die Studie-
renden schlicht überwältigt. 
An einem Abend organisierten die HSG-Austauschstudieren-
den an der UPB ein Fussballspiel der Seminar-Teilnehmer gegen 
kolumbianische Studierende. 
Die vier Kurstage waren ausgesprochen dicht und arbeitsintensiv, 
aber auch lehrreich und bescherten den Teilnehmenden prägende 
Momente.

Ausblick

Anlässe im Frühjahrs- und Herbstsemester 2020
Angesichts der gegenwärtig Lage wegen des Coronavirus ist es unsicher, muss 
die Tagung Café y Vino am 24.04.2020 wohl abgesagt werden. Das CLS HSG 
organisierte den Anlass über die Kaffee- und Weinproduktion in Lateinamerika 
und Spanien entlang der Wertschöpfungskette bis zu Distribution und Konsum 
in der Schweiz. VertreterInnen aus der Academia und der Praxis sollten sich aus-
tauschen und mit Studierenden und Gästen ihre Forschungsergebnisse und ihre 
Produkte präsentieren. Die Tagung wird auf das Herbstsemester 2020 verscho-
ben, noch vor das folgende Symposium über Fotografie und Politik. Hier wird 
es vor allem um die Analyse manipulierter und gefälschter Fotos im Kontext der 
flächendeckenden Unruhen und Polarisierung in vielen lateinamerikanischen 
Ländern, aber auch in der katalanischen Unabhängigkeitsbewegung gehen.

Lehre im Herbstsemester
An dieser Stelle möchten wir auch bereits auf eine Lehrveranstaltung im Herbst-
semester 2020 hinweisen. Die Law School hat die brasilianische Gastprofessorin 
Natalia Pires de Vasconcelos, PhD, LLM Yale, des Instituto de Ensino e Pesquisa 

Die ganze „Mannschaft“ des Seminars im Trainingscen-
ter Guarne (Medellín)
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der Insper in São Paulo eingeladen, den Kurs mit dem Titel „Litigating Econo-
mic, Social, and Cultural Rightsʺ als Pflichtwahlfach (Schwerpunktbereich Wirt-
schaftswissenschaften) im MLE Programm zu halten; der Kurs steht als Wahl-
bereich auch den anderen HSG-Masterprogrammen offen. Die Forschung der 
Assistenzprofessorin für Öffentliches Recht an der Insper umfasst öffentliche 
Verwaltung und Verwaltungsrecht sowie Gesundheits- und Sozialrecht. 
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Feedback

Wir freuen uns über Ihre Anre-
gungen, Kommentare und Hin-
weise zum Newsletter an: 
cls-hsg@unisg.ch 
und berücksichtigen Ihre Bei-
träge gerne in unserer nächsten 
Ausgabe.

Weitersagen

Bitte empfehlen Sie den Newslet-
ter weiter und/oder geben Sie uns 
mögliche Interessierte bekannt:  
cls-hsg@unisg.ch

Dank

Für die Gestaltung des Newsletters 
geht unser besonderer Dank an: 
Alexander Griesser, 
Lic., M.A. EMT, M.A. HSG 
- Assistent SHSS-Spanisch
Ana Esquinas, lic. phil 
- Assistentin SHSS-Spanisch
Andrea Güpfert 
- Administration CLS-HSG 
- Administration SHSS-Spanisch 
- Program Manager Leading 
  House for the Latin American 
  Region
Rocío Robinson, PhD 
- Academic Program Leader 
  - Leading House for the Latin  
    American Region 
  - Swiss School of Latin Ameri- 
    can Studies
Sarah Bühler, Lic., M.A.  
- Assistentin SHSS-Spanisch 
- Academic Program Leader Lea- 
  ding House for the Latin Ameri- 
  can Region 

Kontakt

Centro Latinoamericano-Suizo de 
la Universidad de San Gallen 
cls-hsg@unisg.ch 
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